
 
 

Klaus Edele mit dem nachhaltigen Mobilitätskonzept von Vetter für Landesauszeichnung 
„Wir machen Mobilitätswende“ nominiert 

Ökologie, Ökonomie und Soziales erfolgreich zusammenbringen. Unter dieser Prämisse hat die 
Vetter Pharma-Fertigung GmbH & Co KG das „Vetter-Mobilitätskonzept“ als Teil ihrer 
Nachhaltigkeitsstrategie des Unternehmens entwickelt und erfolgreich umgesetzt. 

Ein Schwerpunkt liegt hierbei auf der Förderung des Radverkehrs: Vetter bietet seinen 
Mitarbeitenden ein attraktives Leasingmodell für Fahrräder. Das Familienunternehmen installierte 
über 500 geschützte Abstellplätze – auch für Lastenräder und Gespanne – die sowohl 
Ladeinfrastruktur für Pedelecs als auch Reparaturmöglichkeiten beinhalten. Zudem können 
Radler kostenlos Duschen mit Spinden nutzen. Weitere Radstellplätze im gleichen hohen 
Standard sind bereits in Planung. 

Drei Standorte des Pharmadienstleisters sind bereits an das lokale Fahrradverleihsystem 
angeschlossen, das die Mitarbeitenden für Fahrten zwischen Bahnhof und Arbeitsstätte sowie 
zwischen den Standorten kostenlos nutzen können. Dies ermöglicht einen guten Anschluss an den 
ÖPNV, welcher ein weiterer Schwerpunkt des Mobilitätskonzepts ist. Neben einem finanziellen 
Anreizsystem hat das Unternehmen  auch an einem Standort das Wegenetz dergestalt umgebaut, 
dass der Zutritt auf das Werksgelände aus dem ÖPNV auf direktem Weg und dadurch schneller als 
über den Parkplatz möglich ist. 

Daneben investierte Vetter auch in eine Schnellladeinfrastruktur für E-Fahrzeuge und trägt durch 
eine ausbalancierte Mobilarbeits-Regelung dazu bei, Mobilität wo möglich zu vermeiden. Dies ist 
der effektivste Weg, die CO2-Bilanz positiv zu beeinflussen. 

Abgerundet wird das Programm für die Mitarbeitenden durch gemeinsame Aktionen mit dem 
betrieblichen Gesundheitsmanagement sowie externen Partnern. Durch die Mitarbeit  in 
regionalen Netzwerken  zum Thema betriebliches Mobilitätsmanagement werden Synergien 
geschaffen und gemeinsam genutzt. Auf vorbildhafte Weise wurde so ein ganzheitliches 
nachhaltiges Mobilitätskonzept entwickelt und umgesetzt, das durch viele Ideen zur Nachahmung 
einlädt. 

Hier gelangen Sie zum Video über  das nachhaltige Vetter-Mobilitätskonzept 
https://youtu.be/tkjKr0SYE_E 

 
 

Über Vetter 

Vetter zählt zu den sogenannten Hidden Champions in Baden-Württemberg und hat seinen 
Hauptsitz in Ravensburg, in dessen Einzugsgebiet auch die meisten der weltweit etwa 5.700 
Mitarbeitenden leben. Das Unternehmen ist ein Dienstleister der biopharmazeutischen Industrie 
und hat sich auf die Herstellung von teils lebensnotwendigen injizierbaren Medikamenten 
spezialisiert. 

Hier finden Sie weitere Informationen über Vetter: https://www.vetter-pharma.com/ 
 

Hier finden Sie Informationen über die Nachhaltigkeitsstrategie des 
Unternehmens: https://www.vetter-pharma.com/de/ueber-uns/nachhaltigkeit/ 



 
 

 
 

Über „Wir machen Mobilitätswende“ 

Mit der Landesauszeichnung „Wir machen Mobilitätswende“ werden Menschen ausgezeichnet, die 
sich in besonderer Weise für die Mobilitätswende engagieren: Sie haben markterprobte Produkte,  

Dienstleistungen oder Geschäftsmodelle, die Verkehr klimafreundlicher, effizienter, sozial 
gerechter oder wirtschaftlich sinnvoll gestalten und die Mobilität im Land zukunftsfähig machen. 

Aus insgesamt 55 Bewerbungen wurden 18 In-die-Tat-Umsetzerinnen und Mitgestalter 
nominiert. Am 21. November 2022 werden die insgesamt sechs Gewinnerinnen und Gewinner 
von Verkehrsminister Winfried Hermann bekannt gegeben. 

Fünf Preise werden von einer namhaften Jury innerhalb der Kategorien Antriebswende, 
Multimodalität und mehr Lebensqualität durch weniger Autos, Verbesserter und vernetzter Rad- 
und Fußverkehr, Ausbau des ÖPNV und innovative On-demand-Verkehre und Geteilte Mobilität: 
Carsharing und Ridesharing vergeben. Der sechste Preis wird durch eine Internetabstimmung von 
der Öffentlichkeit gewählt werden. 

Die Auszeichnung wird von der Klimaschutz- und Energieagentur Baden-Württemberg und dem 
Ministerium für Verkehr Baden-Württemberg vergeben. 

Mehr Informationen zum Award, der Publikumsabstimmung und zur Veranstaltung finden Sie 
hier (https://kea-bw.de/wmm). 

 


